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Kreisliga B Nord Herren

TV Calmbach V : TTF Althengstett III 
Samstag, 30.09.2023, 18:30 Uhr

Müller bereitet dem TV Calmbach V den Weg zum Teamerfolg

Im Spiel der Kreisliga B Nord Herren traf der TV Calmbach V am vergangenen Samstag im 2.
Saisonspiel auf die TTF Althengstett III. Die Gastgeber behielten bei diesem äußerst knappen Spiel
beim 9:7 beide Punkte. Den Schlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte das Doppel Schmid /
Weidner. Bemerkenswert war, dass die TTF Althengstett III diese Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt.
Wie eng der Erfolg ausfiel, beweist auch das Satzverhältnis von 32:30.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Schmid / Weidner eine Vier-Satz-
Niederlage gegen Gerlich / Burkhardt kassierten. Martin / Martin bekamen ihre Gegner Stefanik /
Keppler beim klaren 6:11, 7:11, 2:11 nicht richtig in den Griff. In vier Sätzen gewannen anschließend
Pross / Müller gegen Beckert / Kaltenbach und gaben dabei nur einen Satz her. Das
Zwischenergebnis zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Hans Martin
überzeugte im Einzel gegen Daniel Keppler, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit
einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Hierbei standen alle
einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung endeten, auf des Messers Schneide.
Zwischenzeitlich konnte Andreas Schmid zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor das Spiel
gegen Andreas Stefanik, in dem er eigentlich als Favorit gehandelt wurde, aber trotzdem mit 1:3.
Anschließend ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat.
Unglücklich war Maic Pross in der Begegnung gegen Thomas Beckert, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Daniel Müller
konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Daniel Gerlich beim 3:1 nicht voll zur
Entfaltung kommen. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4
gegenüber und kreuzte die Schläger. Julian Weidner bezwang anschließend Michael Kaltenbach in
einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Nichts
auszurichten hatte hingegen Mark Martin bei seinem 0:3 gegen Jens Burkhardt, was gemäß der
TTR-Werte nicht verwunderlich war. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 4:5. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Hans Martin Andreas Stefanik
in fünf Sätzen. Andreas Schmid wehrte eine 1:0 Satzführung von Daniel Keppler ab und fuhr den
Punkt für das Heimteam noch ein. Maic Pross konnte wenig später einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließ Daniel Gerlich beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen, obwohl das Spiel
anhand der TTR-Werte der beiden vor Beginn wohl eher als offen angesehen werden musste. Das
Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Daniel Müller war im Einzel gegen Thomas
Beckert nicht zu stoppen und gewann überzeugend mit 3:0. Ohne Satzgewinn für Julian Weidner
verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Jens Burkhardt. Da war final wirklich nichts zu
holen. Chancenlos war im Anschluss Mark Martin gegen Michael Kaltenbach nicht, aber mehr als ein
8:11, 11:8, 3:11, 9:11 sprang in dem anhand der TTR-Werte als in etwa 50:50 eingeschätzten Einzel
nicht heraus. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide
Doppel holten nun am Ende eines langen Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel
noch einmal alles aus sich heraus. Nach eher keinem so guten Beginn und Verlust des ersten
Satzes gewannen Schmid / Weidner die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung
noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Ein
umkämpfter Teamerfolg für den TV Calmbach V war unter Dach und Fach.
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Nach diesem Erfolg heißt es für den TV Calmbach V nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den VfL Stammheim IV am 07.10.2023 möglichst erneut siegreich zu gestalten.
Das Team der TTF Althengstett III wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 14.10.2023
gegen den SV Oberkollbach erneut versuchen, Punkte einzufahren.

 Statistik:
 TV Calmbach V

Doppel: Schmid / Weidner 1:1, Martin / Martin 0:1, Pross / Müller 1:0 
Einzel: H. Martin 2:0, A. Schmid 1:1, M. Pross 1:1, D. Müller 2:0, J. Weidner 1:1, M. Martin 0:2 

 TTF Althengstett III
Doppel: Stefanik / Keppler 1:1, Gerlich / Burkhardt 1:0, Beckert / Kaltenbach 0:1 
Einzel: A. Stefanik 1:1, D. Keppler 0:2, D. Gerlich 0:2, T. Beckert 1:1, J. Burkhardt 2:0, M.
Kaltenbach 1:1


